
u ist, daß das Vorbild (Chrıstı In seinem en beispielhaft orlebt [)as „Evangelıum“ SE 1
besten mıt eılsbotschaft  C6 wiıederzugeben. In einem weıteren Exkurs zeıigt MO das Ver-

hältnıs des Apostels Israel auftf uch bDer dıe Auferstehungshoffnung der TISteEN ach Paulus
spricht der Verfasser In eıner zusammen(tfassenden Darstellung. In seinem Exkurs ber dıe Parusıe
vertrı NOC dıe Auffassung, daß dıe Kırche ın der apostolischen eıt dıe Wiederkunft (CDaSsi
och In der ersten (Jjeneratıon erwarte‘ habe Paulus gehöre denen, dıe davon überzeugt
daß dıe Parusıe och TrTleben werde. Diese Erwartung eılten uch dıe k vangelısten aus
un arkus rst as habe mıt eıner längeren /wischenzeıt DIS Z Parusıe gerechnet. DiIiese In-
terpretation, dıe NOC mıiıt einer ehrher der Neutestamentler en hält jedoch krıtischer Prü-
fung nıcht stand (vgl 75 meınen Aufsatz „Naherwartung 1Im Neuen lestament‘ iın Theologie
der Gegenwart 1987| WOoO das Neue Jlestament VO der Wiıederkunft Chriıistı spricht,
bleıbt der Termın völlıg en

ess macht den INAruC eINes Kommentars ess Der IS handelt insbesondere Der
den Zeıtpunkt der Parusıe un: betont entgegenstehende Behauptungen, daß weder
schon eingetreten och berechnen se1 Vor dem nde der Welt wırd eın dämonischer Verführer
auftreten, der als Antıchrist gekennzeichnet ist un:! bewirkt. daß viele Christen VO  - TISTUS ab-
allen DIieser satanıschen Gestalt wıdmet NOC seinen einzıgen Exkurs €ss, we1l chese (Je-
STa wirkungsgeschichtlich eıne cehr große Bedeutung TrThıelt

er der TEI vorgestellten Kommentare verImag auf seıne Weılse azu beızutragen, daß dıe Bot-
cschaft des Neuen lestaments uch heute In einem lebendigen Glauben umgesetzt werden ann Da

bıslang keıiıne für weıtere Leserkreise angelegten Kkommentare z/u Neuen Testament gibt, die
den an der derzeıitigen Forschung wıderspiegeln, dıe Kkommentarreıhe ıne fuhlbare ucC
AdUS$s (1Hesen

DREWERMANN, Ekugen: Dein Name LSt WIeE der Geschmack des Lebens. Tiefenpsycho-
logische Deutung der Kındheitsgeschichte ach dem Lukasevangelıum. Freiburg 1956
erder Verlag. 165 QeD., 29,80
DIieses Buch ZUr Kındheıitsgeschichte des as iıst 1Im /usammenhang mıt der Insgesamt tıefen-
psychologısch orıentierten Arbeıt des Theologen nd Analytıkers Drewermann sehen. Gerade

hat ın den etzten Jahren immer wıeder auf den angel hingewlesen, den Zugang ZUT iırklıch-
keıt relig1öser nhalte alleın ber den Weg e1INes hıstorıschen Verstehens Zzu suchen. Drewermann
betont demgegenüber dıe Notwendigkeit der Bılder un 5Symbole, dıe Bedeutung des ythos, Unnn
authentisch und ganzheıtlıch dıe relıg1öse Wiırklichkei ertfahren. DIe fachtheologische Auseın-
andersetzung mıt Drewermann hat eıder auf beıiden Seıten eıinen polemiısch aggressiven lon De-
kommen, der dem notwendıgen Methodenpluralismus innerhal der Theologıe, und das el 1er
dem fruc.  aren Mıteinander VO  = 020S und Mythos, VO  —_ Wort un Bıld als Zugang Z relıg1ıösen
Wırklichkeir nıcht mehr gerecht wiırd. Wer als katholischer eologe dıe vorhandene pannung
zwıschen den Aussagen der ogmatı und denen der hıstorisch-kritischen ExXegese als fruchtbare
pannung erlebt, der wıird uch e sıcherliıch ZuTr eıt intensiıvere pannung zwıschen LEXegese
und Tiefenpsychologie pastoraltheologisch Iruchtbar machen können. Das sSE1 grundsätzlıch uch

dem Jjer vorlıegenden Buch gesagt Drewermann beschreıbt innerhalb des einleıtenden Teıls
AdUus seıner 1G cdıe Bedeutung mythıscher Bılder (20—-31) Den Hauptteıl des Buches bıldet dıe In-
terpretation der Kındheıitsgeschichte In füunf Szenen: Die Botschsft des Engels. Marıa und Elısa-
beth |DITS Heılıge aCcC Simeon un Anna. Jesus 1m Jempel 32-138) Den zusammentfassenden
SC bezeıchnet Drewermann als oda — Der Apparat ıst auch Jer WIE be1l seiınen manderen Buüchern VO  i einer geradezu erschreckenden Vıerhundert Anmerkungen, eın Lite-
raturverzeıchnis mıt 244 Tıteln SOWIE ıne austführliche Erklärung der Bılder zeigen den weıtgefä-
cherten eıchtum der 1er behandelten Ihemen Drewermann entfaltet ine manchmal VeErWIT-
rende mythologischer und tıefenpsychologischer Bılder un 5Symbole ZUTN großen I1hema
„Menschwerdung des Menschen 1Im Lichte der geheimnısvollen ırklıchkeit (Jottes

Fıgens SC1 1er hingewlesen aut dıe ausführlıiche., wohltuen dıalogisch-kritische und KeEINESWELS
polemisch-Kkritische Abhandlung des Pastoralpsychologen Stenger vorliegendem Buch In
Theologıe der Gegenwart 30(1987)232-—241. Jockwig
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